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Karlsruher Zeitung
Staatsmyeiger für das EroßheyogtumKaden
MlKA

Expedition :
Karl Friedrich- Straße Nr . 14 (Fernsprech.
anschluß Nr . 35l , 352 , 353, 354), woselbst auch

Anzeigen in Empfang genommen werden.

Montag , den 2V . Jnli 1914

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Ji 50
durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briefträgergebühr eingerechnet. 3 M 67 3jf.
Einrückungsgebühr : die 6mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 & Briefe und Gelder frei.

157 . Jahrgang
Unverlangte Drucksachen und Manuskript «
werden nicht zurückgegeben und i« wird keiner¬
lei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung

übernommen.

Btaatsanzeiger .
Seine Königliche Hoheit der Groftherzog

haben S i ch unter dem 4 . Juli 1914 gnädigst bewogen
gefunden, dem Kaufniann Jmannel Saacke in Pforzheim
die Friedrich- Luisen -Medaille zu verleihen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 13 . Juli
1314 den Verwaltungsaktuar (Revisionsassistenten) Ste -

fan Eisele beim Bezirksamt Müllheim zum Amtsaktuar
ernannt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staats -

eisenbahnen vom 16. Juli 1914 wurde Eisenbahnassistent
Ludwig Gerig in Breisach zum Eisenbahnsekretär er-

nannt .

Tic Bildung der Erhebungsbezirke für die Allgemeine
Katholische Kirchenstcuerkassc betr .

Der Katholische Oberstiftungsrat hat in Abänderung
und Ergänzung seiner im Staatsanzeiger von 1900

Seite 448 veröffentlichten Bekanntmachung vom 19.
Oktober 1900 Nr . 27859 mit Nachträgen hiezu vom 8 .
Juli 1901 , 30. April 1902 , 28 Mai 1903 , 6. Mai 1904 ,
30. Juni 1905 , 31 . Mai 1906 , 16 . Juni 1907 , 30 . Juni
1908 , 30. Juni 1909 , 4. Mai 1910 , 22. Juni 1911 , 15.
Mai 1912 , 9. Juni 1913 unterm 25. Juni 1914 nach-

stehende Bekanntmachung erlassen.
Karlsruhe , den 10 . Juli 1914 .

Ministerium des Kultus und UnterriHts .
B ö h m. Schneider .

Bekanntmachung.
— Nachtrag XIV —

In dem mit diesseitiger Bekanntmachung vom 19 . Ok-

tober 1900 veröffentlichten , durch die Nachträge I bis

XIII abgeänderten und ergänzten Verzeichnis der Er -

Hebungsstellen fallen weiter folgende Änderungen nötig :

1 . Der Stenerdistrikt Hugsweier wird mit Wirkung
vom laufenden Kirchensteuerjahr an von dem Erhe-

bnngsbezirk Schlittern (O . -Z . 570) losgetrennt und dem

Erhebungsbezirk Dinglingen (O . -Z . 102a) zugewiesen.

2 . Infolge Vereinigung der Gemeinde Littenweiler
mit der Stadtgemeinde Freiburg <̂ Äef. u . VBl . 1913

Seite 605 ) ist bei der Erhebungsstelle Littenweiler (O .-

Z . 352 a) in Spalte 3 statt Littenweiler zu setzen : Frei -

hurg , Stadtteil Littenweiler und in Spalte
!4 statt Freiburg -Land : Freiburg -Stadt , ferner bei der

.Erhebungsstelle Freiburg (O . -Z . 159) in Spalte 3 statt
Freiburg ausschließlich der Stadtteile
Betzenhausen und Zäh ringen : Freiburg
ausschließlich der Stadtteile Betzenhau -

sen , Littenweiler und Zähringen .
3 . Bei O . -Z . 313 sind die Steuerdistrikte Efrizweiler

und Lipbach in Spalte 3 zu streichen , da Efrizweiler und
Lipbach keine besonderen Nebengemarkungen mehr sind ,
sondern Bestandteile der Gemeindegemarkung Kluftern
bilden (vgl. Staatsanzeiger 1913 Seite 178) .

4 . Nachbezeichnete Erhebungsbezirke werden neu er-

richtet:
Etzenrot für den Steuerdistrikt gleichen Namens ,
Leopoldshöhe für die Stelierdistrikte Weis, Bin -

zen , Eimeldingen , Haltingen , Märkt und Öt-
lingen ,

Odsbach für die Steuerdelikte Odsbach, Giedens -
bach und Milden ,

Strittmatt für die Steuerdistrikte Stritt -
inatt mit Kirchspielwald ag . und Engelschwand,

Würmersheim für den Steuerdistrikt gleichen
Namens .

Es sind daher im Verzeichnis der Erhebungsstellen
unter
O . -Z . 146a die neue Erhebungsstelle Etzenrot [Reichen -

bach] (Steuerdistrikt Etzenrot, Steuerkommissär¬
bezirk Ettlingen , Amtsbezirk Ettlingen , Dekanat
Ettlingen ) ,

O . -Z . 342 a die neue Erhebungsstelle Leopoldshöhe
(Steuerdistrikte Weil , Binzen , Eimeldingen , Haltin -
gen , Markt und Otlingen , Steuerkommissärbezirk

Lörrach bezw . Kandern , Amtsbezirk Lörrach, Deka-
nat Wiesental) ,

O .-Z . 464 a die neue Erhebungsstelle Ädsbach [Ober -
kirch ] (Steuerdistrikte Ödsbach, Giedensbach und
Wälden , Steuerkommissärbezirk Oberkirch , Amtsbe -
zirk Oberkirch, Dekanat Offenburg ) ,

O . -Z . 610 a die neue Erhebungsstelle Strittmatt [Gör -
wihl ] (Steuerdistrikte Strittmatt , Kirchspielwald ag .
und Engelschwand , Steuerkommissärbezirk Walds -
Hut, Amtsbezirk Waldshut , Dekanat Waldshut ) ,

O . -Z . 717 a die neue Erhebungsstelle Würmersheim
[Durmersheim ] (Steuerdistrikt Würmersheim ,
Steuerkommissärbezirk Rastatt , Amtsbezirk Rastatt ,
Dekanat Ettlingen )

vorzutragen , wogegen unter O . -Z . 503, 289, 354, 606,
443 , 183 und 115 die Steuerdistrikte Etzenrot—Eimel¬
dingen und Märkt—Binzen und Haltingen —Weil und
Otlingen —Ödsbach , Giedensbach und Wälden —Stritt¬
matt , Kirchspielwald ag . und Engelswand—Würmers¬
heim zu streichen sind .

5. Infolge Errichtung der Pfarrkuratie Denzlingen ist
als zuständiges Pfarramt (Pfarrkuratie ) in Spalte 2
bei O .-Z . 80 für den Steuerdistrikt Denzlingen zu setzen
[Denzlingen ].

Karlsruhe , den 25 . Juni 1914 .
Katholischer Oberstiftungsrat .

Fetzer . Dürk .

Nicbt - Amtlicber Teil .
Karlsruhe , 20 . Juli .

Die Vermehrung der italienischen Armee
nnd Kriegsmarine .

SRK . Es hat allenthalben nicht geringes Aufsehen ge-
macht , als dieser Tage bekannt wurde , der jetzige Kriegs -
minister , General Grandi , habe im Einvernehmen mit
dem Finanzminister Rubini der Kammer einen Gesetz-
entwurf über einen außerordentlichen Heereskredit von
194 Millionen Lire vorgelegt, der auf die Finanzjahre
1914/15 bis 1918/19 verteilt werden und dazu dienen
solle, die dringendsten Lücken in den Bedürfnissen der
Armee auszufüllen . Diese Forderungen des neuen Mi -
nisters sind um so mehr aufgefallen , als man sich erin -
nerte, daß gelegentlich des Rücktritts des Generals Spin -
gardi vom Posten des Kriegsministers der als Nachfolger
ausersehene Generalleutnant Porro nur deshalb nicht das
Ministerportefeuille annahm , weil ihm der Ministerprä -
sident Salandra sowohl wie der Schatzminister die mate -
rielle Beihilfe für die für erforderlich erachteten militä -
rifchen Reformen und Materialbeschaffungen nicht zu -
sagen konnten. Wenn nunmehr General Grandi mit fast
denselben Wünschen wie General Porro hervortritt und
auf deren Annahme im Parlament rechnet, so läßt sich
das nur dadurch erklären, daß das Gesamtministerium
sich inzwischen von der zwingenden Notwendigkeit dieser
Ausgaben im Interesse der Landesverteidigung über -
zeugt hat . Der fast einzige und wesentlichste Unterschied
in den Vorschlägen der beiden Generale besteht heute
darin , daß der Kriegsministed lediglich aus Sparsam -
keitsrücksichten davon abgesehen hat , eine Steigerung der
Friedensstärke des Heeres um 75 000 Mann , wie sie Ge -
neral Porro verlangte , schon jetzt zu beantragen . Gene -
ral Grandi will sich vorläufig mit 25 000 Mann mehr
begnügen, so daß die Armee im Frieden auf einen Stand
von 275 000 Mann gebracht würde . Weitere 30 000
Mann hofft der Minister im nächsten Jahr bewilligt zu
bekommen und damit 305 000 Mann zur Verfügung zu
haben. Durch die jetzige Erhöhung der Friedenspräsenz
um 25000 Mann will die Heeresverwaltung dem ärg -
sten Mißstande in der Armee, dem viel zu geringen Effek¬
tiv namentlich der Jnsanteriekompagnien wenigstens
etwas abhelfen und diese auf je 76 Köpfe bringen . Es
ist erklärlich, daß die Mehrzahl der höchsten und höheren
Offiziere der italienischen Armee in der geringen Steige -

rung des Friedensstandes des Heeres keine Lösung det
wichtigsten Probleme sehen . Vielmehr wird von diesen
Stellen aus immer wieder betont , daß , so lange Italien
keine eigene Kolonialtruppe habe, die namentlich die in

Libyen stehenden Teile des aktiven Heeres ablöse, die
Nachteile einer für alle Möglichkeiten unzureichenden
Armee im Mutterlande nicht aus der Welt geschafft seien.
Und in der Tat muß zugegeben werden, daß bei dem
heutigen Stande von 1949 Offizieren und 62 777 Mann ,
die sich in Libyen befinden, das Friedenseffektiv des in
Italien vorhandenen Heeres von rund 210 000 Mann
— bei einem Gesamteffektivvon 275 000 Mann — schwer-
lich genügen dürfte , um allen Eventualitäten eines gro-
ßen europäischen Krieges gewachsen zu sein . Würde doch
wenigstens das erste Kolonialkorps zunächst gebildet in
der in Aussicht genommenen Stärke von 654 Offizieren
und 23 818 Mann , dann könnten vom jetzigen Bestände
der Besatzungsarmee in Libyen rund 1300 Offiziere und
38 000 Mann nach Italien zurückkehren und zur Verstär -
kung der Armee im Mutterlande verwandt werden.
So lange aber dies Projekt nicht ansge -
führt ist , bleibt , wie gesagt , diese Armee
mit 210000 Mann hinter dem notwendigen
Bedarf nicht unerheblich zurück . Wofür der
Kriegsminister die erbetenen 194 Millionen im einzelnen
verwenden will, steht fest. Der höchste Betrag von 41
Millionen entfällt auf die Ergänzung der Mobilma -
chungsvorräte und für Materialbeschaffungen für die
Verkehrstruppen , 40 Millionen sind für die Festungsar -
tillerie , 36 Millionen für die Festungen, 30 Millionen
für Schießplätze , Truppenübungsplätze usw . , 21 Millionen
für Handfeuerwaffen , Maschinengewehre und Munition ,
15 Millionen für Gebirgsgefchütze , Haubitzen und die
neuen Deport - Geschütze der Feldartillerie ^

und die rest-
lichen 10 Millionen für RemontierungMvecke und der-
schiedene andere Bedürfnisse bestimmt.

Auch von dem Marineminister , Admiral Millo , hieß es,
daß er , wie sein Kollege im Kriegsministerium , ein neues
Flottenprogramm bereit halte und nur auf den passenden
Augenblick warte , es dem Parlament zu unterbreiten . Es
scheint aber, daß die Pläne für die neuen Schiffe noch
nicht weit genug gefördert sind, so daß sich der Minister
noch nicht hat entschließen können , sein Programm zur
Vorlage zu bringen . In der Hauptsache soll es nach ita -
lienischen Zeitungsnachrichten eine Forderung von 8
Großkampfschiffenenthalten, die je 10 38 -Zentimeter -

geschützen armiert werden . Vier dieser neuen Schiffe
sollen in den Etat von 1915 aufgenommen werden mit
der Bestimmung, daß in jedem Jahr eines der Schiffe
gebaut wird . Mit diesen 8 Neubauten würde dann der
Sollbestand der italienischen Flotte von
18 Dreadnoughts erreicht werden. Von den noch
dazu gehörigen 10 Schiffen sind 4 bereits fertig und zwar
sind dies der „Dante Alighieri" (19 500 t) und die 3
Schiffe der Conte di Cavour-Klasse (22 500 t ) ; zwei wei¬
tere Schiffe vom Andrea Doriatyp (22 700 t) follen im
April 1915 in Dienst gestellt werden . Diese 10 Schiffe
führen als Hauptarmierung Geschütze von 30,5 Zenti -
meter -Kaliber . Die außerdem noch im Bau befindlichen ,
im Etat von 1913 bewilligten 4 Schiffe der Christoforo -
Colombo-Klasse, die 1917 bereit sein sollen , sind die ersten ,
die mit den neuen Geschützen von 38,1 -Zentimeter -Kaliber
ausgerüstet werden , von denen je 8 in '4 Doppeltürmen
für sie bestimmt sind . Sie werden nach den letzten , mehr -

fach geänderten Plänen des Schiffbaumeisters Ferrati
eine Wasserverdrängung von 26 000 t erhalten und mit
einem Panzergürtel von 300 Millimeter versehen sein.
Der seit jeher stark hervortretenden italienischen Richtung ,
bei Neubauten jeder anderen Eigenschaft die Forderung
nach hoher Geschwindigkeit voranzustellen, ist man treu
geblieben und deshalb erhalten die '4 Schiffe 60 000
Pferdestärken, mit denen eine Geschwindigkeit von 25
Knoten erreicht werden soll . Von den Neubauten waren
3 schon vor einiger Zeit vergeben und zwar werden

„Christoforo-Colomhy " auf der Staatswerft C ^stellarnare ,
„Franceso-Moroffni" und Caräcciolo" auf den Privat¬
werften von Ansaldo m Genua bezw . von Odero in
Sestri Ponente gebaut. Wegen des Baus des letzten
Schiffes dieser Klasse, der „Marcantonio -Colonna ",
schwankte die Marineverwaltung lang , ob es der Pri -
vatindnstrie oder einer Staatswerft überwiesen werden
sollte. Erst kürzlich hat man sich für die Staatswerft in
Spezia entschieden, da die Leistungsfähigkeit der anfangs
lich für den Bau in Aussicht genommenen Privatwerft
von Orlando in Livorno nicht für ausreichend e?achtek
wurde .



«m« gutes Beispiel.
Unter diesen? Titel lätzt sich der „Berliner Lokalanzei -

ger" von seinem Spezialberichterftatter aus D u r a z z o
schreiben :

Bei all den unerfreulichen Ereignissen , die sich in Al -
banien und speziell in Durazzo abspielen , gibt es doch
für uns Deutsche einen Lichtblick . Das ist das
tressliche Zusammenhalten der deut »
schen Kolonie und ihr Harmonieren mit den ger-
manischen Schwesternationen . Das kam so recht gelegent -
lich eines Gottesdienstes an Bord der „Breslau " zun,
Ausdruck, zu dem der liebenswürdige Kommandant , Fre -
gattenkapitän K e t t n e r, eingeladen hatte . Alle , die
abkömmlich waren, , folgten der Einladung ; denn wenn
es heißt , an Bord der „Breslau " gchen , so ist jeder gern
dabei , nicht nur Wir Deutschen, denen das Schiff ein
Stück Heimatboden bedeutet , auch die Angehörigen dex
anderen Nationalitäten . Zwar liegt manches größere
Kriegsschiff am Hafen , aber keines , das sauberer und
adretter wäre , als die „Breslau "

. Ist es doch unser
Stolz im Ausland , wie sich alles , was mit unserer Ma »
rine zusammenhängt , durch peinlichste Reinlichkeit her-
vortut . Kein Wunder , daß auch hier mit Vorliebe jeder
unsere straffen , frischen Matrosen in ihrer tadellosen Ad -
justierung sieht, und wir Deutschen den Kopf noch einen
Zoll höher heben, seit auch unsere Kriegsflagge stolz im
Hafen flattert .

Fast die ganze deutsche Kolonie , an der Spitze der G e-
sandte v. L u c i u s , hatte sich zur festgesetzten Stunde
an der Mole versammelt , in den bereitliegenden Pinas -
sen an Bord zu fahren . Nur der Hof war leider nicht
vertreten . Fast möchte man vergessen , daß man in
Kriegszeiten lebt , denn die Damen in ihren eleganten ,
Toiletten boten ein sonst in Durazzo ungewohntes Bild .
Anch die Herren hatten einmal ihre sonstige , halb mili -
tärische , an Wildwest gemahnende Kleidung mit dem Ge -
wand des zivilisierten Mitteleuropäers vertauscht , und
nur die rote Binde mit dem schwarzen Adler , die die
meisten am Arm trugen , verriet , daß sie gewohnt sind ,
das Gewehr zu tragen . Neben den Deutschen hatten sich
zahlreiche Österreicher , einige Engländer , Albanier und
last not least die holländischen Offiziere eingefunden , die
alle an Bord vom Konimandanten aufs herzlichste will -
kommen geheißen nnd auf das mit Flaggen festlich zum
Gottesdienst geschmückte Deck geleitet wurden .

Gottesdienst in der Heimatsprache ' Wie
lange ist es her , daß die meisten unter uns das Gottes -
wort in Luthers herrlicher Sprache gehört haben , wie
lange , daß die Klänge unserer Kirchenlieder an unser
Ohr gedrungen sind . Und nun hören wir sie wieder in
bitterernster Zeit . Ganz eigen ist es , wie da Saiten
anfangen zu klingen , die man längst verstummt geglaubt .
Und noch etwas Schönes : Wir sind Protestanten und
Katholiken , aber hier drunten weiß man nichts davon ,
hier sind wir nur Christen , die die gemeinsame Welt -
anschanung verbindet . Das ist unser aller Empfinden ,
als die Klänge des Schlnßgesanges über die Fluten
brausen .

Bald aber gewinnt noch eine andere Stimmung die
Oberhand . Während uns die Herren als treffliche Bä -
renführer durch die Schiffsräume geleiten und uns alle
die Wunder unserer Schiffsbaukunst und die altbesreun -
deten Kruppschen Geschütze stolz und zugleich liebevoll
zeigen und erklären , da sühlen wir so recht , daß wir auf
deutschem Boden stehen , wo alles an seinem Platz ist, je-
der nichts kennt als seine Pflicht , wo Ordnung ist nnd
Zweckmäßigkeit hinein bis ins Kleinste . Wie sroh das
macht ! Einmal hinaus aus all dein Schlendrian orien -
talischen Lebens , hinaus aus diesem Land , dessen Ver -
derben die Verschlagenheit seiner Großen ist . Heraus
aus der Stadt , in der inan auf Schritt und Tritt die
bösen Folgen türkischer Verwaltung und Korruption
sieht . Da überkommt einen die Sehnsucht nach der Hei -
niat nnd der Wunsch , es möchte diesem Lande beschieden
sein , daß es sich befreie von den Schlacken , die ihm aus
seiner bösen Vergangenheit anhaften —- es möge ihm ein
wenig von deutscher Art eingeimpft werden ! Die deutsche
Kolonie , so klein sie ist , tut hierzu , was sie kann . Leider
haben die unruhigen Zeiten so manchen Ansatz zu er -
sprießlicher , wirtschaftlicher Tätigkeit im Keime erstickt,
aber doch weiß der deutsche Kaufmann , der leider erst
sehr spät sich Albaniens erinnert hat , auf manchen Er -
folg hinzuweisen , wenn es vielleicht vorläufig auch nur
der ist , im Wettbewerbe als der zuverlässigste anerkannt
zu sein , und als der , dessen Angebote man vor allem
zu hören wünscht . Auch einige von deutscher Seite als
Muster errichtete zusammenlegbare Häuser , die mit ihrer
praktischen Konstruktion und ihrem sauberen Äußern
sehr sympathisch berühren , haben hierzu viel beigetragen .
Hoffen wir , daß , wenn die Zeiten wieder ruhiger wer -
den und so oder so über Albaniens Schicksal entschieden
ist , die Saat , die in dieser Hinsicht gesät ist, reiche Frucht
bringt .

Politische Uberficht.
* Eine Rechtfertigung der Postbehörde in Zaber « . Ter

Major a . D . Hermann Schäfer , der bei den Zaberner
Vorfallen Anschuldigungen gegen das dortige Postamt er¬
boten hatte , wurde von der Oberpostdirektion in Straß -
bürg wegen Beleidigung verklagt . Er erläßt nunmehr
eine Erklärung , in der es heitzt, er nehme die Beleidi -
gung gegen die Beamten des Zaberner kaiserlichen
Postamts , von derer völliger Grundlosigkeit er sich über-
zeugt habe, mit dem Ausdruck des Bedauerns als zu
unrecht erhoben zurück .

* Ankaufe der Ansiedelungskrnnmission im Landkreise
Schwetz. Die Ansiedelungskommission erwarb das Ritter -
gut Boslowo bei Schwetz u . ein zu Schwetz gehöriges Wie -
sengrundstück. Mit diejem Ankauf wird em besonderer
Wunsch der deutschen Ostmärker in Schwetz erfüllt , da
von polnischer ŝeite aus wiederholt Versuche gemacht
wurden , die betreffenden , vor den Toren der überwie¬
gend deutschen Stadt Schwetz belegene« Grundstücke zu
erwevben.

Grossherzogtum Baden.
Karlsruh «, 20 . Juli

Aus öer Wefrdenz .
* Mitteilungen aus der Stadtratsfitzung vom 16. Juli .

Karlsruher SHufitfeft 1915 . Zur Feier des 2lX)jÄhrigen Stadt -
jubiläums ist im nächsten Jahre die Veranstaltung zweier grö -
ßerer Mlusikfeste ( eines deutschen vom 13.— 16. Juni und eines
französischen von , 25 .—29 . September ) in Karlsruhe in Aus -
ficht genommen . Die zur Borbereitung und Durchführung
dieser Feste gebildete Kommission hat ein Programm für die
beiden Mufikfeste aufgestellt , das Zustimmung des Stadtrats
findet .

Elektrische Bahn - und ElektrizitätsgefeUschaft Karlsruhe .
Der Stadtrat stimmt den Entwürfen von Verträge, , über die
Gründung einer „ Mittelbadischen Bahn - und Elektrizitätsge¬
sellschaft " mit dem Sitz in Karlsruhe zu . Gründer find die
Städte Karlsruhe , Bruchsal und Rastatt , die Rheinische
Schuckert -Gesellschast und die Elektrische Kraftverforgung A .-
G . in Mannheim . Aufgabe der Gesellschaft ist die Erstellung
von Lokalbahnen und die Elektrizitätsversorgung in den Amts -
bezirken Karlsruhe , Ettlingen , Rastatt , Durlach , Bruchsal und
Bretten . Die Versorgung der Stadt Karlsruhe und der au ihr
Retz anzuschließenden Orte Bulachs Knielingen und Neureut
sowie der Betrieb der Karlsruher Straßen - und Lokalbahnen
bleibt der Stadt Karlsruhe vorbehalten .

Weueste Wachrichten unö Hetegramme .

Vom Kaiser .
Balestrand , 18 . Juli . Der Kaiser machte heute mor¬

gen einen mehrstündigen Landausflug und nahm nach
seiner Rückkehr an Bord den Vortrag des Chefs des
Militärkabinetts entgegen . Nachmittags kielt
General Frhr . von F r e y t a g einen kriegsgeschicktlüben
Vortrag .

Balestrand , 19. Juli . Der Kaiser hielt heute vor-
mittag Gottesdienst an Bord der Hohenzollern ab , nahm
dann einen Vortrag des Vertreters des Auswärtigen
Amts Gesandten Grafen Wedel entgegen . Nach-
niittags machte der Kaiser einen mehrstündigen Spazier -
gang mit einigen Herren seiner Umgebung .

Die Ernennung von Staatssekretären zu preußischen
Ministern .

Berlin , 18. Juli . Die „Norddeutsche A llg e-
meine Zeitung " betont in ihrem Rückblick : Der
von einem Teil der Presse an die Ernennung der beiden
Staatssekretäre Kühn und von Jagow zu preußischeil
Staatsministern geknüpften Befürchtung einer Staats -
sekretarisierung Preußens fehle jede saMiche Grundlage .
Beide Herren seien Preußen . Auch sei die Ernennung
von Staatssekretären zu preußischen Staatsministern in
keiner Weise ein Novum . Irgend eine Abweisung von
früheren Gepflogenheiten bedeute die angeblich so be-
denkliche Ernennung der Herren nicht . Das Bedenkliche
werde darin gesehen , daß durch die Ernennung der Ein -
fluß des Reichsgedankens auf die Führung der
preußischen Geschäfte verstärkt werde . Allerdings
werde und solle auch dieser Einfluß ge -
stärkt werden , dergleichen aber auch der Ein -
fluß der preußischen Staatsinteressen
aus die Führung der Reichsgeschäfte . Beide Auffassungen
ließen sich mit Bismarckschen Zitaten belegen . Das Blatt
kann die Auffassung der Konservativen Korrespondenz ,
wonach die Reichsstimmen den preußischen im Staats -
Ministerium fast mehr als die Wage halten , nicht teilen
und hebt hervor : Für uns gibt es ini preußischen Staats¬
ministerium weder rein preußische noch reine Reichsstim -
men , sondern nur Männer , die die Gesanitinteressen
Preußen -Deutschlands , das heißt die Lebensinteressen
Preußens als der Präsidialinacht im Reich und des auf
der Vormachtstellung Preußens ruhenden Reichs glei -
cherweise im Auge zu halten berufen sind . Jede andere
Auffassung widerspricht ebenso dem Geist , in dem das
Reich von seinen Gründern gedacht Wa5, wie der deutschen
Mission , deren Erfüllung die größte Aufgabe Preußens
war und bleibt .

Der freireligiöse Sittenunterricht in Bayern .
München , 18. Juli . Die „ Bayerische Staatszeitung " ver -

öffentlicht einen Erlaß des Kultusministers über den freireli -
religiösen Sittenuirterricht , der an die Regierungen von Ober -
bayern , die Pfalz , Mittelfranken , Unterfranken und Schwaben
gerichtet ist . Darin werden die A n st a l t e n sür freireli --
giösen Unterricht aufgehoben bezw . wird die Ge -
nehmigung zu ihrem Betrieb außer Kraft gesetzt. In
der Verordnung wird darauf hingewiesen , daß die Genehmi -
gung zur Erteilung des freireligiösen Sittenunterrichts um -
fangreiche Erörterungen im Landtage hervorgerufen habe und
daß der Kultusminister eine Nachprüfung der ganzen Frage
des freireligiösen Unterrichts auf Grund fachmännischer Gut -
achten in Ausficht gestellt habe , sobald der von dritter Seit -
angekündigte Protest gegen die Genehmigung des konfessions -
losen Moralunterrichts in Ludwigsbasen am Rhein beim Kul -
tusminister eingekommen sei .

Albanien .
Wien , 18. Juli . Die „Albanische Korrespondenz " mel -

det aus V a l o n a . Nach hier eingetroffenen Nachrichten
beschlossen die Epiroten , den Vormarsch nicht
fortzusetzen , sondern sich auf die epirotische Grenze

zurückzuziehen. Mit der Ausführung dieses Beschlusses
ist bereits begönne« worden .

Durazzo , 18. JuXi. Die Aufständischen
emgew mryt , auch mit den Gesandten DeutWcmd » und
Österreich-Ungarns zu verhandeln . Sie Men Stern
Briefe gesandt, in fernen sie eine ZusokmonnkotstMden 22 . d. Mts . vorschlagen.

Durazzo,ia Juli . ( Wiener Korr ^ Bur .) Fürst W i l -Helm besM ^ e gestern abend sämtliche Geschütza ^ tluaMnum auch gleichartig für d.eneu angekomme »«-, Gekn^ ge-
schütze entsprechend gunstige Pofttumen festzustellen . Dafichder Fürst bei dieser Gelegenheit an den bei der Besichtigungder Stellungen anwesenden Bildhauer Gurfchner wandte , um
dessen Meinung über die Gejchützpositionen zu hören , fShtte -
sich der anwesende verantwortliche Artilleriekommandant , der
holländische Hauptmann Fabius , zurückgesetzt und überreichte
seine Demission .

Vom Balkan .
Wien , IS . Juli . Das Wiener Korrespondenzbureau metdet :

,Nowosti " und „ P o l i t i c a " vertreten in ihren Bespre -
chungen der Erklärungen des Grasen T i s z a im Reichstag die
Ansicht , dajj der Ton dieser Erklärungen offenbar den Zweck
verfolge , Serbien einzuschüchtern . In Wirklichkeit sei die
Bevölkerung Österreich - Ungarns nichts weni -
gerals kriegslustig . Daß die Kriegsdrohung nicht ernst
zu nehmen sei , gehe aus dem Unistande hervor , daß der
KriegSminister und der Generqlstabschef der österreichisch -
ungarischen Armee ihren Urlaub angetreten hätten .

Belgrad , 18. Juli . Das Serbische Preßbureau dementiert
nochmals kategorisch alle Rachrichten über eine Mobilisierung
serbischer Reserven und über Truppen -Zufammenziehnngen .
Bisher sei kein einziges Bataillon mobilisiert worden .

Sofia , 18. Juli . In der vergangenen Rächt haben rumä -
nifchc Grenzwachen den bulgarischen Grenzposten von Kutuklu
im Bezirke Rahovn angegriffen . Sic verwundeten einen Wach -
foldaten und drangen in den Posten ein , nahinen die beiden
dort befindlichen Soldaten gefangen und führten sie fort .

Bukarest , 18 . Juli . In Besprechung der rumänisch -
bulgarischen Grenzzwischenfälle konstatiert die
halbamtliche „ Jndependance rumaine " den Geist des Ent -
gegenkommens auf feiten der bulgarischen Regierung

der sich bei Gelegenheit der von der rumäni -
schen Regierung zur Erreichung der Genugtuung unternoin -
menen Schritte getan habe . Sicherlich bestehe längs der Grenze
in Bulgarien ein Zustand der Erregung , der mit der Zentral¬
politik nicht Übereinstimme und einer von innen oder außen
kommenden Ursache zuzuschreiben sei, die der Zentrallregie -
rung verborgen sei . Es frage sich also , wer ein Interesse daran
hat , die Beziehungen zwischen Bulgarien und Rumänien zu
stören und sie in einem falschen Licht erscheinen zu lassen , wäh -
rend sich die beiden Länder ernstlich beinühen , freundschaftliche
Beziehungen zu unterhalten . Die Untersuchung wird die Ver¬
antwortlichen feststellen . Auf jeden Fall wird aber die öf -
fentliche Meinung Rumäniens volle Genugtuung erhalten .

Konstantinopel , IS . Juli . Tie griechische Gesandtschaft hat
der Pforte gestern nachmittag eine Note überreicht , in der
eine eingehende Schilderung des Angriffs von Gendarmen
gegen inehrere Griechen auf der Insel Ergesonissi gegeben
wird . Bei diesem Angriff seien 13 Griechen , darunter sieben
griechische Untertanen , getötet worden . In der Note wird die
Bestrafung der Schuldigen und eineEntschädignng für die Fa -
Milien der griechischen Staatsangehörigen verlangt . (Die In -
sel Ergesonissi ist im Hafen von Smyrna gelegen und gehört
einem Engländer . Die Pforte wollte die Insel vor zwei Jnh -
ren kaufen und sie in einen Flottenstützpunkt umwandeln .

Belgrad , lg . Juli . Das Amtsblatt veröffentlicht einen vom
Kronprinzenregenten im Name » des Königs unterzeichneten
Ukas , wodurch der serbische Generalkonsul in München , In -
lius Auspitzer , seines Amtes enthoben wird .

Heidelberg , 19 . Juli . Unter reger Beteiligung der Hoch-
schulen von Darmstadt , Gießen , Heidelberg , Karlsruhe und ,
Marburg fand hier gestern und heute das von der Universität
Heidelberg , veranstaltete Akademische Turn - und
Sportfest statt . Das Protektorat hatte der Großherzog von
Baden übernommen , der mit seiner Vertretung den Kultus -
minister Dr . Fr . Bölmi betraut hatte . Es fanden turnerische
Wettkämpfe , sportliche Einzelwettkämpfe , Schwimm - , Tennis -
und Ruderwettkämpfe , sowie ein Hockevwettspicl statt . Der
Siegespreis des Großherzogs von Baden für iiOO Nöeter - Sta -
fette fiel an die Sockschule in Darmstadt .

Solingen , 19. Juli . Die Generalversammlung der Arbeit -
geber und Arbeitnehmer hat gestern den Vorschlägen des Eini -
gungsamtes zugestimmt . Damit ist der Streik resp . die
Aussperrung in der Massenfabrikation erledigt und die
geplante Gencralanssperrung der Solinger Arbeiterschaft hin -
fällig .

St . Petersburg , 19. Juli , ^ n einem Leitartikel über den
Besuch des Präsidenten Poincare hebt „ Rjetfch " die schweren
Lasten hervor , die Rußland auf die Initiative Frankreichs hin
übernommen habe . Das Blatt schließt : Solche Überlegungen
sind selbstverständlich geeignet , den angenehmen Eindruck des
Besuches unseres Verbündeten abzukühlen .

Newuork , 18. Juli . Ter Korrespondent der „ World " in
Washington führt die Worte eines vertrauten Ratgebers des
Präsidenten Wilson an , wonach die Vereinigten Staaten
darauf bestehen würden , daß Carranza sich der Entschei -
dung der Kommission für Schadenersatzansprüche bei der end -
gültigen Regelung aller Schulden Mexikos gegenüber Auslän -
dern unterwirft . Diese Unterwerfung müsse der Anerkennung
Carranzas vorausgehen . Präsident Wilson sei dagegen , daß
die Militärdiktatur in Mexiko weiterbestehe , er werde sich aber
der Fortdauer derselben für einige Wocken nicht widersetzen ,
um Carranza zu ermöglichen , die Ordnung wieder herzustellen
und Wahlen vornehmen zu lassen .

WerscHieöenes .
Berlin , 20 . Juli . Die Morgenblätter melden aus Berlin :

Unter dem dringenden Verdacht , auf die Rentiere Meyer in
der Xanthenerstraße einen Mordanschlag verübt zu ha -
ben , ist gestern der 52jährige Pastor a . D . Schmidt ver -
haftet worden . Nach seiner Amtsniederlegung in Fürstenwalde
leitete er ein Pensionat , hierbei hatte er die Familie Meyer
kennen gelernt . Zwischen der Tochter der Überfallenen und
dem ehemaligen Pastor entspann sich ein Liebesverhältnis , das
von der Mutter des Mädchens nicht gebilligt wurde . Eine
Stunde vor dem Mordanschlag in der Zkrrrthenerstraße soll
Schmidt eine Zusammenkunft mit der Tochter gehabt haben .
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Norlesuugs Verzeichnis vom Winter Kemester 1S14/1S.
(Die Ziffer gibt die Stundenzahl pro Woche an , das g heißt gratis .)

Theslogische Fakultät .

Hoberg : Einleitung in die hl . Schriften des AltenTesta -

ments , 4 . — Hebräische Elementargrammatik . 1 . — Exegeti¬

sches Seminar : Pentateuch , 2 . — Bratg : Einführung m bic

Glaubenslehre (Theologische Propädeutik ) . 4 . — Theologische

Anthropologie . 2 . — Dogmatisches Seminar . — Jul .

M a i) e Tt Allgemeine Moraltheologie 1—I .II , 3. Christliche

Tugendlehre I und II . 3 . — Die Lehre vom Eigentmn , 1 . —

Hinleitung in die theologische Wissenschaft . 2 . Pfeil -

f dufter : Allgemeine Kirchengeschichte, I . Teil : Die Kirche in
der antiken Kulturwelt , 4. — Allgemeine Kirchengeschichte , III .
Teil : Die Kirche im Zeitalter der Aufführung , 1 . — Kirchen¬

geschichtliches Seminar , 2 . — Weber : Erklärung des hl .

Evangeliums nach Johannes , 4 . — Die Lehre von der Aus -

erwählung im Neuen Testament , lg . — Exegetisches Semi¬
nar : Apostelgeschichte , 2 . — G ö l l e r : Einleitung in das Kir¬

chenrecht ; Quellen des Kirche,irechts und Verfassung der

Kirche , 4. — Katholisches Eherecht . 2 . — Kirchcnrechtlichcs
Seminar , 2 . — Künstle : Einführung in die Pastoraltheo -

logie und Homiletik , 4 . Homiletisches Seminar , 1 . —

Straubinger : Theorie der Religion , 3 . — Die Religion
in der neueren deutschen Philosophie . 2 . — Sakramentenlehre , 2-

•— Heer : Patrologie I . Teil : Die Griechen , 2 . — Patristt -

sches Seminar : Augustin , 1 . — Seminar für lateinische Bi¬

belforschung : Cassiodor und die Vulgata , 1 . — Sauer : Die

christliche Kunst des I . Jahrtausends . 2 . — Dürer . 1 . — Semi -

« ar für christliche Archäologie und Kunstgeschichte . —

Trenkle : Erklärung der Briefe des Apostels Paulus an die

Philipper und an PHilemon , 1 g. — Krebs : Ontotogie . —
'
Geschichte der Philosophie im Altertum und Mittelalter . —

Übungen über Erkenntniskritik und Gotteserkenntnis . — Er -

losungslehre nach Thomas von Aquin , lg . — Schneider :

Badisches Staatskirchenrecht und Freiburger Diözesanrecht . 2.
— Keller : Die Sozialethik der Caritasarbeit . — Bilz :
Die Lohre von der Person und dem Werke Jesu Christi , 2.

Rechts - und Staatswissenschaftliche Fakultät .

Eisele : Exegetische Übungen im römischen Recht mit
schriftlichen Arbeiten , 2. — Lenel : Geschichte und System
des römischen Rechts (einschließlich des Zivilprozesses ) mit

exegetischen und praktischen Uvungen für Anfänger , 10. —•

3tosin : Grundzüge des deutschen Privatrechts , 4. ■— Han¬
dels - und Schifsahrtsrecht . 4 . — Allgeineine Staatslehre , 2 .
— Deutsches Reichs - und Laudesverwaltungsrecht ( insbesondere
preußisches und badisches ) . 5 . — Übungen zur Sozialversiche¬
rung . 1 g . — v . R oh l a n d : Einführung in die Rechtswissen¬
schaft , 4 . — Strafrechtspraktikum mit schriftlichen Arbeiten , 2.
— Repetitorium über Strafrecht und Strafprozeßrecht , 2 . —
v. Schulze - Gävernitz : Volkswirtschaftliches Seminar ,
2 . — Sozialphilosophische Besprechungen ( Marx ) , 2 . - - A l -

fred Schultze : Deutsche Rechtsgeschichte , 4 . •— Katholisches
und evangelisches Kirchenrecht , 4 . — Kirchenrechtliche Ubun -

gen , 1 g . — Diehl : Einleitung in das Studiuiil der Ra¬
tionalökonomie . 1 . — Theoretische Nationalökonomie . 5 . —
Geld und Kredit , 2. — Seminar , 2. — Proseminar ( Lehre
vom Kredit ) , 2 . — Merkel : Bürgerliches Recht II , 2 ( Fami -
lienrecht ) , 3 . — Badisches Landesprivatrecht ( Landesrechtliche
Ergänzungen zum B . G .B . ) , 1 . — Zivilprozeßrecht I ( mit Aus¬
schluß der Zwangsvollstreckung ) , 2 . -— Übungen im bürger¬
lichen Recht für Anfänger , mit schriftlichen Arbeiten , 2. —
Fl agier : Deutsches Strafrecht , 6 . — Preßrecht ( auch für
Nichtjuristen ) , 1 . — Grundzüge des Militärstrafrechts . 2 . —
Deutsches Konkursprozetzrecht «Konkursrecht und Konknrsver -
fahren ) , I . — Zivilprozessuale , das bürgerliche Recht mit um -
fassende Übungen mit schriftlichen Arbeiten , 2 . — Part ich :
Bürgerliches Recht ( I . Teil : Allgemeine Lehren und Schuldver -
Hältnisse ) , damit verbunden Übungen für Anfänger mit schrit -
lichen Arbeiten , 10 . — Sief mann : Praktische Nationalöko¬
nomie oder Volkswirtschaftspolitik , 4 . — Besprechungen Über
die Grundbegrisfe der Nationalökonomie , I . — Hocniger :
Bürgerliches Recht II , 1 (Sachenrecht ) , 5. — Bürgerliches Recht
Jl , 3 ( Erbrecht) , 3. — Wechsel- und Scheckrecht , 2 . — Die für
das Wirtschaftsleben wichtigsten Abschnitte aus dem bürger -
lichen Rechte , Teil I ( insbesondere für Nationalökonomen , 3.
— Übungen im bürgerlichen Recht für Vorgerücktere mit
schriftlichen Arbeiten , 2. — Civilistisches Seminar , alle 14
Tage 2 . — Momb er t : Bevölkerungslehre und Bevölkerungs -
statistik , 2 . — Konjunkturschwankungen und Wirtschaftskrisen ,
1. — Proseminar (Die Lehre vom Arbeitslohn ) , 2 . — Volks¬
wirtschaftliches Seminar ( gemeinsam mit Geh . Hofrat Prof .
ord . v . Schulze - Gävernitz ) , 2 . — Kantorowiez :
Deutsches Strafprozeßrecht , 4 . — Geschichte der Rechtswissen -
schaft im Zusammenhang mit der Kulturgeschichte (Mittel -
alter und Neuzeit ) , 2. — Übungen zur Geschichte der Rechts -
Wissenschaft , 2 g . — Schänitz : Die deutsche Großbank (Pri -
Vatökonomie des Bankwesens ) , 3. — Finanzwissenschast , 4 .
Sozialphilosophische Besprechungen ( Marx ) , 2. — Ruddlf
Schultz : Deutsches Zivilprozeßrecht II ( Zwangsvolljtreckuugs -
recht einschließlich der Immobiliarzwangsvollstreckung ) , 2 . -
Einführung in die Grundbegriffe des Zivilprozeßrechts , 1 . —
Arundzüge der geschichtlichen Entwicklung des deutschen Zivil -
proßerechts , 1 . — Deutsches Reichs - und Landesrecht ( insbe -
sondere badisches und preußisches ) der freiwilligen Gerichts -
barkeit ( verbunden mit Einsicht und Erläuterung der öffent -
lichen Register , Bücher und Akten der freiwilligen Gerichts -
barkeit ) . 2. — Einführung in die Zivilprozeßpraxis ( Besuch
und Erläuterung hiesiger Gerichtssitzungen ) , 2 . — Besprechung
grundlegender zivilprozessualer Reichsgerichtsentscheidungen ,
I . — Repetitorium im deutschen Zivilprozeßrecht ( mit gele¬
gentlichen Klausurarbeiten ) , 2 . — Koellreutter : Badisches
Staats - , Verwaltungs - und Finanzrecht , 2 . — Grundzüge des
sozialen Verficherungsrechts (Arbeiter - und Angestelltenversi -
cherung ) , 1 . — Besprechung grundlegender Fragen aus dem
Gebiet des Staatsrechts und der allgemeinen Staatslehre (für
Juristen , Nationalökonomen und Historiker , die allgemeine
.Staatslehre gehört haben oder hören ) , 1 . —• Repetitorium im
Staats - und Verwaltungsrecht , 2 . — Briefs : Grundlagen
« nd Geschichte des ökonomischen Liberalismus , 2 . — Hacker :
Landwirtschaftliche Betriebslehre , 2 g . — Ein noch zu benen -
tender Dozent : Deutsches Reichs - und Landesstaatsrecht (ins -
besondere preußisches und badisches ) , S. — Völkerrecht , 4.

Medizinische Fakultät .

Wiebelsheim : Systematische Anatomie des Menschen ,
I . Teil . 5. — Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere , 3. —

Arbeiten im Institut für Geübtere . — Präparierübuiigen , 60.
— von Kries : Physiologie der Bewegung und Empfin¬
dung , 6. — Physiologisches Praktikum , 4 . — Arbeiten im

physiologischen Institut für Geübtere . — .8 raste : Chirur¬
gische Klinik und Poliklinik , 5 . — K i l i ani : Organische
Experimentalchemie , o. — Arbeite » und Übungen im chemi -

schen Laboratorium (med . Abteilung ) , 44 . — Chemisches Prak¬
tikum für Mediziner , 4 . — Axenfeld : Augenklinik , 3 . —

Augenspiegelkurs , 3 . — Augenerkrankungen bei Allgemeinlei -
den mit Krankenvorstellungeu , 1 . — Arbeiten im Laborato¬
rium der Klinik . — Ho che : Psychiatrische Klinik . 3 . — ^

Or¬
ganische Krankheiten des Nervensystems , 1 . — Afchoff : Spe¬
zielle pathologische Anatomie , 5. — Pathologisch -anatomische
Demonstrationen mit Sektionsübungen , 6 . — Praktischer KurZ
der pathologischen Histologie , 4 . — Arbeiten im pathologischen
Institut . — Krönig : Geburtshilflich -gynäkologische Klinik .
4 . — Geburtshilfliche Poliklinik . — S traub : Experimentelle
Pharmakologie , 4 . — Pharmakognostisches Praktikum , 3.
Arbeiten im pharmakologischen Institut . — de la Camp :

Medizinische Klinik , 6. — Medizimsch - propädeutische Klinik ,
2 . — Arbeiten im Laboratorium der Klinik . — Hahn : Hy¬
giene I . Teil , 3. — Bakteriologischer Kurs I . Teil , 4.
Arbeiten im hygienischen Institut , 36 . —■ Schlegel : Tie

tierischen Parasiten als Krankheitserreger , 1 . — Kurs der

Bakteriologie für Tierärzte , 4. — Arbeiten im tierhygienischen
Institut . — Bloch : Die Untersuchungsmethodcn der Ohren -

Heilkunde mit praktischen Übungen , 2 . — Klinik der Ohren¬
krankheiten , 2. — Poliklinik für Ohrenkranke , 3 . — I a c o b i :
Klinik und Poliklinik der Haut - und Geschlechtskrankheiten , 3.
— Ausgewählte Kapitel aus der Pathologie und Therapie der

Gonorrhoe , lg . — Schule : Gerichtliche Medizin für Medi¬

ziner mit Demonstrationen , 3 . — Gerichtliche Medizin für
Juristen mit Demonstrationen , 2 . — Kahler : Die Unter¬

suchung der Luftwege und der oberen Speisewege , Vorlesung
und Kurs , 2. — Klinik der Krankheiten der Luftwege und
der oberen Speisewege , 2 . — Herrenknecht : Zahnärztliche
Poliklinik . 6 . — Plombierkurs , 27. — Technische Arbeiten im
Laboratorium , 39. — Zahnextraktionskurs nur für Medi¬

ziner mit Diagnostik der Mund - und Zahnkrankheiten , 1 . —■

Zahnärztliches Kolloquium , 1 . — Noeggerath : Kinder¬
klinik , 3 . — Ernährung und Ernährungsstörungen des Säug -

lings , 1 . — Ziegler : Medizinische Poliklinik , 3. — Di¬
striktspoliklinik , 2 . Spezielle Pathologie und Therapie : Konsti -

tutionskrankheite » . 1 . — Arbeiten im Laboratorium der Poli -
klinik . — Sonntag : Ausgewählte Kapitel aus der Ge -

burtshilse , 1 . — RitfchU Frakturen und Luxationen nebst
Verbandkurs , 3. — Kurs der Mechcinotherapie ( Massage , Heil -

gymnastik ) und Orthopädie mit Vorstellung und Begutachtung
Unfallverletzter , 2 . — Bulius : Frauenkrankheiten , 2 . —

Autenrieth : Pharmazeutische Chemie I ( Anorganische
Chemie ), 2. — Darstellung und Wertbestimmung ossizineller
Präparate , 1 — Chemisches Praktikum für Mediziner , 4 . —■
Reerink : Chirurgisches Kolloquium für Fortgeschrittenere ,
2. -n— Unfallbegutachtung , 1 . — Roos : Magen - und Darm -
krankheiten , 1 . — Technisch-therapeutischer Kurs , 2 . — Ein¬
führung in die innere Medizin für Studierende der Zahnheil -
künde , 1 . — Fischer : Topograpbische Anatomie , 3. — Ana¬
tomie der menschlichen Rassen , 2 . — Knoop : Physiologische
Chemie . 2 . — Physiologisch -chemisches Praktikum , 3 . — Einlei¬
tung in das chemische Praktikum für Mediziner , 1 . — Chemi¬
sches Praktikum für Mediziner , 4. — v . Gierke : Patholo¬
gische Anatomie des Zentralnervensystems , 1 . — He gar :
Beckenlehre und Geburtsmechanismus , 1 . — Ausgewählte Ka¬
pitel aus der Gynäkologie , 1 . — Determann : Physikalische
Therapie , 1 oder 2. — Ernährungstherapie , 1 . — Oberst :
Allgemeine Chirurgie , 3. — Kurs der Röntgenuntersuchung , 1 .
Chirurgie für Studierende der Zahnheilkunde , 1 . — Man¬
gold : Physiologie der Verdauung , 1 . — Physiologie des Her¬
zens , l . — Physiologisches Praktikum , 4 . — Gauß : Geburts¬
hilflicher Operationskurs , 3 . — Geburtshilflich -gynäkologi -
scher Untersuchungskurs . 1 . •— Gynäkologisch - geburtshilfliches
Seminar mit Übungen am Blumreichschen Phantom , 1 . —

Fühner : Arzneiverordnungslehre mit praktischen Übungen
( Rezeptier - und Dispensierkurs ) , 2 . — v . Szily : Unter¬
suchungsmethoden des Auges , praktischer Kurs , 1 . — Augen¬
spiegelkurs , 3 . — Arbeiten im Laboratorium . — Pathologische
Anatomie und Bakteriologie des Auges , 1 . — Hotz : Spezielle
Chirurgie , 2 . — Hildebrandt : Diagnostik und Therapie
der Lungentuberkulose mit Demonstrationen , 2 . — Ausge¬
wählte Kapitel der speziellen Pathologie und Tberapie der
Herzkrankheiten , 1 . — Diepgen : Medizinische Kulturge¬
schichte des Mittelalters (mit Lichtbildern ) , für Hörer aller
Fakultäten , 1 . — Die Medizin und der ärztliche Stand bei
den Naturvölkern und den Kulturvölkern des Altertums (mit
Demonstrationen und Lichtbildern ) , 1 . ■— Medizinhistorische
Übungen , 1 g . — Sac meist er : Kurs der physikalischen
Untersuchungsmethoden sür Anfänger , 3 . — Kurs der chemi¬
schen und mikroskopischen Diagnostik , 2 . — Arbeiten im La¬
boratorium der Klinik . — Nißle : Bakteriologischer Kurs für
Studierende der Zahnheilkunde , 2 . — Arbeiten im hygieni -
schcn Institut und Untersuchungsamt . — Trendelen -
Burg : Experimentelle Pharmakologie der inneren Sekretion ,
1 . — von Berenberg - Goßler : Knochen - und Bän -
derlehre , 5. — Küpferle : Kursus der physikalischen Unter -
suchungsmethoden für Fortgeschrittene , 3 . — Kursus der in -
ternen Röntgendiagnostik und -therapie , 2 . — Haupt¬
mann : Griechische Psychiatrie , 1 . — Soziale Medizin , 1
(alle 14 Tage ). — Arbeiten im anatomischen und serologischen
Laboratorium der psychiatrischen Klinik . — Dehler : Wund¬
krankheiten und Wundbehandlung (kleine Chirurgie ) , 2 . —
Kursus der Cystoskopie, 1. — Stuber : Praktischer Kurs der
Stoffwechseluntersuchungen . 2 . — Biochemie der Fette und
Lipoide , 1 . — Kehr er : Psychiatrischer Untersuchungskurs ,
1 . — Kriminalpsychologie und Psychologie der Aussage , 1 .

Philosophische Fakultät .
Kluge : Deutsche Literaturgeschichte (Mittelalter ) , 4 . —

Nibelungensage und Nibelungenlied , 2 . — Deutscher Sprach¬
unterricht , 1 . — Deutsches Seminar (Ottfrid von Weißen¬
burg ) , g. — Bai st : Historische Lautlehre der französischen
Sprache , 5. — Interpretation eines altsranzösischen Textes , 2.
— Übungen des Seminars für romanische Philologie , 2 g . —

Fabrieius : Griechische Geschichte , erster Teil , 4 . — Histo¬
rische Wungen im Anschlug an lateinische Inschriften , 2 g . —•
Rickert : Einleitung in die Philosophie , 4 . — Philosophisches
Seminar : Übungen über Hegel , 2 g . — v . Below : Deutsche
Verfassung ^ und Verwaltungsgeschichte vom 16 . Jahrhundert

bis zur Gegenwart , 4 . — Übungen des historischen Seminars ,
2 g . — Finke : Politische Geschichte des Mittelalters im
Überblick , 4 . — Quellenkunde , mit besonderer Berücksichtigung
Deutschlands , vom 6. Jahrhundert bis zum 30jährigen Kriege ,
2. — Dante und seine Zeit , 1 . — Historisches Seminar , 2 g .
— Körte : Die griechische Lyrik , insbesondere Pindar , 4 . —
Seminar , Oberstufe : Der homerische Temeterbymnus , 2 g.
Rachfahl : Deutsche Geschichte vom Westfälischen Frieden
bis zum Tode Friedrichs des Großen ( 1648— 1789 ) , 4 . —
Übungen zur neueren Geschichte, 2 g . — I m m i s ch : Ciceros
Leben und Schriften , 4 . — Philologisches Seminar : Peirons
Cena Trimalchionis , 2 g . — Philologisches Proseminar : Fa¬
beln des Babrius , 2 g. — Reckendors : Arabische Sprache
( Anfangskurs ) , 3. — Syrische Sprache (zweiter Kurs ) , 2 . —
Hebräische Übungen für Vorgerücktere , 2 . — Neupersische Lek¬
türe ( Sadi ) , 2 . — Orientalisches Seminar ( Arabische Lektüre ) ,
2 g . — Thie r s ch : Geschichte der griechischen Plastik , 4 . —
Archäologische Übungen , 2 g . — Vöge : Altniederlän¬
dische Malerei . 4 . — Kunstgeschichtliches Seminar , 2.
— Sütterlin : Geschichtlich - vergleichende Grammatik
des Lateinischen 1 ^ ( Lautlehre , Wortbildung und Wort -
biegimg ) , 4 . — Sanskrit II ( leichtere Lesestücke) , 2.
— sprachwissenschaftliches Seminar altitalienische In -
schrrft ) , 2 g . — Brie : Das heutige England . 3 . — Geschichte
der altenglischen Literatur , 3 . — Seminar für englische Phi¬
lologie (Phonetik ; Victorianische Literatur ) , 2 g . — LeVy :
Interpretation eines altfranzösischen Textes , 2. — Einführung
in das Studium des Altprovcnzalischen , 2. — Neusranzösische
Intonation , 1 . — Witkop : Die deutsche Romantik , 3 . —-
Ibsen , 1 . — Seminar für Literaturgeschichte ( Schillers und
Hebbels dramatische Fragmente ) , 2 g. — Große : Geschichte
der bildenden Kunst in Ostasien , 2 . — Michael : Allgemeine
Geschichte im Zeitalter der Reformation , der Gegenreformation
und des 30jährigen Krieges ( 1493— 1648) , 4 . - Übungen zur
Einführung in die Quellen des 18 . und 19 . Jahrhunderts
(Proseminar ) , 2 g . — Sutter : Einführung in die Technik
und Geschichte der graphischen Künste mit besonderer Berück -
sichtigung der seit dem 17 . Jahrhundert ausgebildeten Versah -
reu , 2. — Cohn : Logik und Erkenntnistheorie , 4 . — Das
jugendliche Seelenleben und seine Beeinflussung (psychologische
Pädagogik ) , 2. — Psychologische Arbeiten , 2 g . — Eckhardt :
Grundzüge der neuenglischen historischen Grammatik , 2 . —
Götze : Deutsche Syntax , 2. — Deutsches Seminar : Früh¬
neuhochdeutsche Übungen , 2 g . — Gramm : Das Zeitalter
der Gotik in Italien , 2 . — Eigener : Kaisergeschichte im
Zeitalter der Staufer , 2. — Übungen über die Geschichte der
deutschen Königswahl , 2 g . — Aly : Der Oidipus aus Kolonos
des Sophokles . 3 . — Lateinische Syntax und Stilistik ( Cicero ) ,
2g — Kolloquium über Hesiod, 2 . — Lateinkurs I sür Ju -
risten , 2 . — Wolf : Quellenkunde der neueren Geschichte , 3.
— Übungen über neuere Geschichte, auch sür Anfänger , 2 g . —•
Eitel : Die Lehre von den Kaiser - und Papsturkunden (diplo -
malisches Praktikum ) , 2 . — Geschichte der Päpste im früheren
Mittelalter bis Bonifaz VIII ., 2 . — Historisches Seminar :
Proseminar , 2g . — Mehlis : Philosophie der Kunst , 2 —
Kolloquium zur Geschichte der Philosophie , 2. — Hans
Schulz : Grammatische Übungen für Vorgerücktere (beson -
ders über die beiden Lautverschiebungen ) im deutschen Semi -
nar , 2 g. — Valentin : Kolonialgeschichte der Neuzeit im
Überblick ( mit besonderer Berücksichtigung Großbritanniens
und des deutschen Reiches ) , für Hörer aller Fakultäten , 1 . —
Über die Entstehung der politischen Parteien in Deutschland ,
1 . — Kolloquium über die deutsche Revolution 1848/49 , VA g .
— Gelzer : C. Julius Caesar , 2 . — Die Historikersragmente
aus Oxyrhynchos , 2 g . — Krön er : Philosophie der Ge -
schichte, 2 . — Kants Weltanschauung , 1 . — Übungen über
Kants Kritik der reinen Vernunft , 1 g. — Brinkmann :
Geschichte der brandenburgisch -preußischen Versassung und Ver -
waltung , 2 . -— Grundprobleme der Soziologie , 1 . — Übungen
über Kameralisnrus und Merkantilismus , 2 . — Fried -
Inenber : Einführung in die Kunst des ialienischen Barocks ,
2. — Lektüre eines Kunstschriftstellers des 17. Jahrhunderts ,
2 . — Pauflcr : Französische Wortbildung , 2. — Jean
Jacques Rousseau . 1 . — Übersetzung und Erklärung der Mei -
sterwerke Corneilles , 2. — Seminar : Stilübungen sür An¬
fänger , 2 ; Stilübungen für ältere Semester , 2 . — Alfred de
Vigny als lyrischer Dichter , l . — ger rar 3 : Modern English
Life and Literature , in englischer Sprache , 1 . — Neueng -
lischcs Seminar in 2 Parallelkursen , 4 g. — Allgemeine
Theorie und Praxis der Photographie , 4 . — Milli : Lingua
c Ictteratura iialiana : I . Corso , 2 ; II . Corso , 2 ; III . Corso , 2 .
— Am mann : Laieinkurse für Anfänger , Mindergeübte und
F ortgeschrittenere . — Lateinkurs II für Juristen , 2 . — Stil¬
übungen für Kandidaten der Nebenfach - Lateinprüfung . —

Griechische Kurse für Anfänger und Fortgeschrittenere . —

Koelbing : Englischer Elementarkurs , 2. — Englische Prosa¬
lektüre : Charles Dickens , 2 . — Übersetzung einer deutschen
Erzählung ins Englische , 2 . — Lektüre ausgewählter Gedichte
von Robert Bums , 2. — Hoppe : Harmonielehre für An -

sänger und Vorgerückte : Modulation , Harmonisieren , Lied -

form , 1 . — Vorübung zum Partiturlesen , Elementarinstru -
mentationslehrc , — Allgemeine Vorlesung über ausgewählte
Kapitel aus der Musikgeschichte, musikalische Formen , Gesangs ?
theorie , Jnstrumentaltechnik , g . — Jnstrumentalkurse in Form
von Einzelunterricht für Klavier , Harmonium , Orgelpedal -
spiel , technische Kurse am Virgiltechnikklavier , auch für alle
Arten Orchesterinstrumente , — Übunp. im Sologesang , En -
sembieübung . Kammermusik . — Universitätsorchester : Sym¬
phonie . — Universitätschor : a ) hauptsächlich gemischter Chor
( Konzertaufführungen ) , b) Männerchor , g. — Zorn : Zeichen -
und Malkurs , 2.

Naturwissenschaftlich - mathematische Fakultät .

Himstedt : Experimentalphysik , 5 . — Übungen aus 5er
theoretischen Physik , lg . — Physikalisches Kolloquium , 2 g . —
Physikalisches Praktikum , 15. — Anleitung zu selbständigen
Arbeiter ». — Stickelbe rger : Differentialgleichungen , 3 . —
Übungen zur Theorie der Differentialgleichungen , 1 . — Ellip¬
tische Funktionen , 4 . — Übungen zur Theorie der elliptischen
Funktionen , 1 . — Gatterman -n : Anorganische Experiment
talchemie , 5. — Chemisches Praktikum , 47.%i, — Übungen im
Experimentieren und Vortragen , 2 g . — DlimcltuiS : Mor¬
phologie und Biologie der höheren Pflanze « , 3. — Xftec Bak¬
terien und niedere Pilze , 2 . — Kleines mikroskopisch bota » s-
sches Praktikum , 3. — Botanische Arbeiten für (Seffi&tae , 42 .
— Botanisches Kolloquium , 2 g. — Hesfter : Aimwtifkye



NeoMetrie des Raumes , 4 . — Übungen zur analytischen Geo -
metrie des Raumes, lg . — Analytische Mechanik, 4. — Übun¬
gen im mathematischen Seminar ( Mechanik) . Ig . — De ecke:
Allgemeine Geologie. 5 . — Geologie von Baden II , 1 . — Geo¬
logische und paläontologische Übungen, 28 . — Anleitung zil
selbständigen Arbeiten. — Geologisches Kolloquium , 2 g. —
Neumann : Asien, 4. — Badische Landeskunde, 1 . — Alk
gemeine Kartenlehre , 1. — Geographisches Seminar , 1 . —
Osann : Mineralogie I , 4 . — Übungen im Bestimmen vott
Kristallmodellen und Mineralien , 2. — Übungen in kristallo-
graphischen und kristallographisch-optischen Messungen. — An¬
leitung zu selbständigen Arbeiten . — Doslein : Allgemeine
Zoologie, 4 . — Naturgeschichte der Wirbeltiere , 2. — Zoolo¬
gisch-mikroskopisches Praktikum für Anfänger , 3 . — Zoologi¬
sches Praktikum für Gübtere , 36 . — Zoologisches Seminar ,
2 . — Bolza : Theorie der bestimmten Integrale , 3 . — Übun-
gen zur Theorie der bestimmten Integrale , 1 g. — Meyer :
Elektrochemie, 2 . — Photographie , 2 . — Mechanische Wärme¬
theorie , 2. — Physikalisch-chemisches Übungspraktikum , 2. —
Selbständige physikalisch -chemische Arbeiten . — Koenigs -
berger : Mathematische Physik mit Übungen, 3. — Anleitung
zu selbständigen Arbeiten . — Vorbereitung zu Übungen aus
der theoretischen Physik, 1 . — Riesenfeld : Anorganische

Technologie (Metallurgie), 2. — Seltene (Srifeti, 1. — JSNen -
lehre , 1. — Elektrochemisches Pttfltittfm , 2. —> Fromnr : Or¬
ganische E^ erimentalchemie, 5. — RepeWorium der anorgcari-
schen Chsme für Mediziner, 2. — SoetoTp Differential - raü?
Integralrechnung, I . Teil , 4. — Muugm zur DMerential -
und Integralrechnung, lg . — Theorie der algebanfchen GKi-
chungen, 4. — M e-i g e iN Qualitative Analyse, 3. — Übunyn»
im Bestimmen von Mineralien auf chemischem Wege , 2. —
Reingarrum : Meteorologie und physikalische Grundlagen
der Flugtechnik , 2. — Elektromagnetik , 2. — Physikalisches Prak¬
tikum , 15 . — Anleitung zu selbständigen Arbeiten . — S k i ta :
Spezielle Kapitel und MÄHoden der organischen Chemie, 2. —
Seminar der organischen Chemie, 1 . — Sch l̂eip : Allgemeine
Entwicklungsgeschichte, 2. — Zoologisch -mikroskopisches Prak¬
tikum für Anfänger , 3. — Zoologisches Praktikum für Geub-
tere , 36 . — Deninger : Geschichte der älteren und jüngeren
Steinzeit mit praktischen Übungen , 2. — Anleitung zu selb¬
ständigen Arbeiten auf den Gebieten der Geologie und Paläon¬
tologie. — Soellner : Erzlagerstättenlehre , 2. — Übungen
im makroskopischen Bestimmen von Gesteinen, 2 . —• Übungen
in kristallographischen und kristallographisch-optischen Messun-
gen. — Anleitung zu selbständigen Arbeiten . — Guenther :
Einführung in die Tropenwelt (zoologisch und botanisch) mit

Führungen durch die SoMMtluvgen , 1 . — K o ch - G r ü n b e r g ,
^ kffchaftsleben der RvturvöKr , 1 . — Gaeds : Technisch»
physikÄifthes Praktikum für NawrMenschaftler , 2 . — Sech*

^ 6 PraktÄum für Mediziner , 2 . — Elektro-
technqcĥ s P^ Mkum mit Vorlesung über elektrische Masch»neu, 2. « ftlettung zu selbständigen Arbeiten. — Kühn ?
^ ou^ oen, 2. — Physiologische Übungen für Naturwissen -!
schar er, ' „ 3D° Iogifch=mtftoffoinfche3 Praktikum für An -

^ — Zoologisches Praktikum für Geübtere . 36 . -
ZtonbU - WozpWovt und Physiologie der Fortpflanzung .2 . — Wepfer : Paläontologie der Wirbellosen . — Geolo-
gifche und paläontologische Übungen, 3. — Dave : Medizi«
nische Geographie, 2. — Ausgewählte Kapitel der kolonialen
Wirtschaftsgeographie , 1 . — 8t ns el : Neuere Methoden in dei>
Himmelsmechanik, 2 . — Geodäsie, 2 . — Populäre Astronomie
(für Hörer aller Fakultäten ) , 2. — Madelung : Moderne
Theorien der organischen Chemie, 1 . — Heß : Ausgewählte
Kapitel der Alkaloidchemie II . Teil , 1 . — Einführung in die
Kolloidchemie , 1 . — Schwarz Theorie der quantitativen
Analyse, 1 . — Seminar für anorganische Chemie, i . — Chemie
der radioaktiven Elemente , 1 . — Seith : Darstellende Geo¬
metrie , I . Teil , 2 . — Übungen, 2 g.

Ze » tral - Handels Register für das Großherzogtum Kaden .
Bruchsal . 2 .689

Im Handelsregister A Bd.
I O .-Z . 74 betr . die Firma
Lehmann Bär Sohn in
Bruchsal wurde eingetragen :
Leopold Bär Witwe Fanny
geb . Kahn -Hut ist ausgeschie-
den . In das Handelsgeschäft
sind neu eingetreten die
Kaufleute Siegfried Bär in
Mannheim und Albert Bär
in Bruchsal , die es als offe -
ne Handelsgesellschaft unter
der bisherigen Firma fort -
führen . Die Gesellschaft hat
am 1 . Juli 1914 begonnen.
Die Prokura des Siegfried
Bär ist erloschen .

Bruchsal, 9. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht 2.

Bühl. 8 .690
Handelsregistereintrag Ab¬

teilung A Band I O .-Z . 23
— Firma Emil Nöltner ,
Spezerei - und Ellenwaren -
Handlung in Bühl : Das Ge-
schüft ist auf die Witwe des
verstorbenen Inhabers , Ma -
ria Theresia geb . Lederle in
Bühl übergegangen , welche es
unter der gleichen Firma
weiterführen wird.

O .-Z . 245 : Firma Kohler
und Berger, Apfelweinkelte -
rei in Bühl . Persönlich haf-
tende Gesellschafter der am
1 . Oktober 1909 begonnenen
offenen Handelsgesellschaft
sind die Kaufleute Johann
Kohler und Karl Berger in
Bühl .

Bühl , den 11. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht 2.

Durlach . 8 .712
Handelsregistereintrag . Zu

„Lederfabrik Durlach Herr -
mann & Ettlinger" in Dur¬
lach wurde eingetragen : Die
Einlage eines Commanditi -
ften ist erhöht.
Großh . Amtsgericht Durlach.

Freiburg. 2 .735
In das Handelsregister A

tvurde eingetragen :
Band II O .-Z . 88 : Firma

F . Naumann, Freiburg, ist
xrloschen .

Band V O .-Z . 362 : Firma
Zähringer-Apotheke, Gustav

Weißinger, Freiburg:
Inhaber ist Gustav , Wei¬

ßinger , Apotheker , Freiburg .
Band II O .-Z . 250 ; Firma

Sig . Thoma Witwe, Frei-
bürg , ist erloschen.

Band V O . - Z . 363 : Firma
Arnold Kampe , Freiburg:

Inhaber ist Arnold Kam-
pe , Kaufmann , Freiburg .

(Geschäftszweig: Zigarren -
geschäst .)

Band III O.-Z . 93 : Firma
A . Hasenfratz , Freiburg, ist
erloschen .

Band I O . -Z . 81 : Firma
Chr. Götz , Freiburg, ist ge-
maß Z 31 Abs . 2 HGB . von
Amts wegen gelöscht.

Band V O . -Z . 361 : Firma
W . Lederke , Freiburg betr . :

Die Gesellschafterin Elsa
Lederle ist jetzt die Ehegattin
des Fabrikanten Adolf Rep-
pert , Freiburg .

Band IV O .-Z. 183 : Fir -
ma Julius Rrinmann & Co.,
Freiburg betr . :

Die Gesellschaft ist durch
Austritt des Gesellschafters
Meitrmcrnn aufgelöst.Der bisherige Gesellschaf -
ter Siegfried Levistein ist jetztalleiniger Inhaber der Fir-
ma.

Band V O.-Z. 364 : Firma
Freikurger Holzindustrie,

Julius Rekumann , Freiburg.
Inhaber ist Julius Retn-

mcran, Kaufmann, Freiburg.
^Geschäftszweig : Kehllei¬

sten - und Holzornamentenge -
schäft .)

Wand V O .-Z . 365 : Firma
Jakob Rottler, Freiburg.

Inhaber ist Jakob Rottler ,
Kaufmann , Fveiburg.

(Geschäftszweig: Vertre -
tungen in Fußböden, Rolla-
den , Schveinerwaren usw .)

Band II O .-Z . 138 : Firma
C . Krieg, Freiburg .

Inhaber der Firma ist jetzt
Joseph Krieg, Möbelspediteur,
Freiburg .

Band V O . -Z . 366 : Firma
Süddeutsche Klammcrnfabrik ,
Wasserkampf, Hoffmann &
Co., Freiburg.

Persönlich haftende Gesell-
schafter dieser offenen Han-
delsgesellschaft sind : Gustav

WasserkamPf, Kaufmann ,
Durlach ; Wilhelm Hoffmann,
Kaufmann , Bruchsal ; Otto
Fischer, Kaufmann , Bruch-
sal und Jacob Proskauer ,
Kaufmann , Karlsruhe .

Die Gesellschaft hat am 1 .
;Juli 1914 begonnen.

Zur Vertretung und Zeich-
, ' » ng sind tet02 :13 nur z! >ei
Gesellschafter gemeinschaftlich
ermächtigt.

^Geschäftszweig: Wäsche -
klommernfabrik .)

Band l O .-Z . 168 : Firma
Fabrik chem . Produkte Frei-
bürg i . Br. vr . Karl Richter,
Fr >ikura betr . :

Die Firma ist erlo'He>i .
Band V O . -Z . 367 : Firma

Kurt Fürer , Freiburg .
Inhaber ist Kurt Fürer ,

Kaufmann . Freiburg .
(Geschäftszweig: Rohseide -

Vertretungen .)
Freiburg , 16. Juli 1914.

Großh . Amtsgericht.

Freiburg . L .73K
Der Inhaber der Firma

HanS Behrens . Freiburg
bezw . dessen Rechtsnachfolger
werden benachrichtigt, daß die
Löschung der Firma im hie -
sigen Handelsregister von
Amts wegen erfolgt . Wenn
nicht innerhalb drei Mona -
ten Widerspruch hiergegen
dahier geltend gemacht wird.

Freiburg , 16 . Juli 1914.
Großh . Amtsgericht .

Freiburg . 2 .737
In das Handelsregister B

Band I O .- Z . 74 wurde ein¬
getragen :

Breisgauer Backstemver-
kaufsstelle , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung. mit
Sitz in Freiburg betr . :

Die Vertretungsbefugnis
des Liquidators Friedrich
Sitterle ist beendigt.

Die Firma ist erloschen .
Freiburg . 13. Juli 1914 .

Großh . Amtsgericht.

Heidelberg . L.691
Handelsregistereintrage .

Abt. A Band I O.-Z . 103
zur Firma „Friedr . Walb"
in Heidelberg : Inhaber ist
nunmehr Heinrich Frohnhau -
ser, Fabrikant in Heidelberg.
Der Übergang der im Betrie -
be des Geschäfts begründeten
Forderungen und Verbind-
lichkeiten ist bei dem Erwer -
be desselben durch Heinrich
Frohnhäuser ausgeschlossen .

Band IV O .- Z . 54 : Firma
„Friedrich Sommer" in Hei -
delberg , Inhaber Friedrich
Sommer , Spenglermeister in
Heidelberg .

Band IV O. -Z. 55 : Firma
.Joseph Gärtner" in Kirch -
heim , Inhaber Joseph Gärt-
ner , Bäckermeister in Kirch-
heim .

Abt . B Band I O.-Z . 50 :
zur Firma „Heidelberger Ce -
metttwarenindustrie . Gesell¬

schaft mit beschränkter Haf-
tung " in Heidelberg : Die Ge-
samtprokura des Erich Bairi -
chen in Heidelberg und Au-
gust Deutsch in Speyer ist er.
loschen.

Heidelberg. 11 . Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht 3.

Karlsruhe . L .673
In das Handelsregister B

Band IV O .-Z . 8 wurde ein¬
getragen : Firma und Sitz :
Gesellschaft für TeAilindu-
strie mit beschränkter Haf-
tung in München -Gladbach
mit einer Zweigniederlassung
in Karlsruhe . Gegenstand
des Unternehmens : Betrieb
einer mechanischen Weberei
und der für die herzustellen-
den Artikel erforderlichen Ne-
benbetriebe, ferner den An-
und Verkauf von Webwaren .
Stammkapital : 100 000 Mk .
Geschäftsführer : 1. Carl Lan -
gen , Kaufmann und Fabrik -
besttzer, M . -Gladbach, 2. Her -
mann Langen, Kaufmann u.
Fabrikbesitzer, daselbst. Der
Gesellschaftsvertrag ist am 21 .
Juni 1914 errichtet. Jeder
der beiden Geschäftsführer ist
für sich allein zur Vertretung
der Gesellschaft berechtigt.
Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im Deut -
scken Reichsanzeiger.

Karlsruhs , 13. Juli 1'914 .
Großh . Amtsgericht B 2.

Karlsruhe. L .730
In das Handelsregister B

Band I O . -Z. 23 wurde zur
Firma Badenia in Karls -
ruhe, Aktiengesellschaft für
Verlag und Druckerei singe-
tragen : Durch Beschluß des
Aufsichtsrates vom 30. Juni
1914 ist das Auffichtsrats -
Mitglied Güterverwalter a .
D . Wilhelm Röttinger in
Ettlingen für die Dauer der
Behinderung des Vorstands-
Mitglieds Rudolf Basler , d .
i . für die Zeit vom 15. Juli
1914 bis 11 . August 1914 zu
dessen Stellvertreter bestellt ,
und berechtigt , die Gesellschaft
selbständig zu vertreten .

Karlsruhe , 16. Juli 1914 .
Grt>ßh . Amtsgericht B 2.

Konstanz . 2 .708
Handelsregistereintrag A

Band III O .-Z . 156 : Firma
Handels - und Finanzbüro
Gebr . Gänswein in Kon -
stanz. Chefredakteur Gustav
König in Konstanz ist als
persönlich haftender Gesell-
schafter in die Gesellschaft
eingetreten . Die Firma ist
geändert in : Handels - und
Finanzbüro Gebr . Gänswein
u . G. König .

Konstanz, 8. Juli 1914 .
Großh. Amtsgericht 1.

Mannheim. 2 .703
Zum Handelsregister B

Band VIII O .-Z, 8 , Firma
„Lentz - Getriebe , Gesellschaft

mit beschränkter Haftung"
in Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Camilla Frank ist als Ge-
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden.

Carl Rückborn , Kaufmann ,
Berlin -Niederschönhausen, ist
zum alleinigen Geschäftsfüh-
rer der Gesellschaft bestellt .

Mannheim , 10. Juli 1914 .
Großb . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim. L.713
Zum Handelsregister B

Band IX O .-Z . 28, Firma
„Gebrüder Hemmer , Gesell-
schaft mit beschränkter Haf.
tung" in Ladenbürg, wurde
heute eingetragen :

Karl Hemmer , Kominer -
zienrat, ist durch Tod als Ge¬

schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden.

Mannheim, 15. Juli 1914.
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim. L.714
Zum Handelsregister B

Band X O .-Z. 35, Firma „C.
G. Maier , Aktiengesellschaft
für Schiffahrt, Spedition
und Kommission " in Mann-
heim, wurde heute eingetra -
gen:

Paul Maier in Mannheim
ist als Vorstandsmitglied be-
stellt.

Die Prokura des Paul
Maier ist erloschen .

Mannheim . 15. Juli 1914 .
GnHH . Amtsgericht Z . 1 .

Mannheim. 2 .715
Zum Handelsregister B

Band XIII O .-Z . 8 wurde
heute eingetragen :

Firma „Seelberg -Keksfa-
brik , Gesellschaft mit be -
Hchränkter Haftung" in Mann-
heim. II 4 . 23 .

Gegenstand des Unterneh-
mens ist : Die Übernahme u.
Fortführung der von Salo -
mon Seelberg betriebenen
Keksfabrik, sowie die Fabri -
kation von verwandten Arti -
keln . Die Gesellschaft ist be-
rechtigt, auch den Handel mit
diesem und verwandten Ar-
tikeln aufzunehmen .

Das Stammkapital beträgt
20 000 Mark.

Geschäftsführer sind Salo -
mon Seelberg in Mannheim
und Artur Simon in Mann -
heim.

Ernst Sselberg in Mann -
heim ist als Prokurist be-
stellt und für sich allein zur
Vertretung der Gesellschaft
und Zeichnung der Firma be-
rechtigt.

Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung .

Der Gesellschaftsvertrag ist
am 7 . Juli 1914 festgestellt .
Die Dauer des Vertrags
wird zunächst auf zehn Iah -
re bestimmt : er beginnt am
7. Juli 1914 und endigt am
30 . Juni 1924 ; nach dieser
Zeit läuft das Gesellschafts-
Verhältnis auf unbestimmte
Zeit iveiter ; es kann aber
von jedem Teile mit Frist
von einem halben Jahre auf
Ablauf eines Geschäftsjahres
unter den im Vertrage ge-
nannten Bedingungen gekün -
digt werden.

Die Gesellschaft bestellt ei-
nen oder mehrere Geschäfts-
sichrer. Jeder Geschäftsfüh¬
rer ist für sich allein zur Ver-
tretung der Gesellschaft und

Zeichnung der Firma be-
xechtigt .

Der Gesellschafter Salo -
iiwn Seelberg bringt in die
Gesellschaft ein und diese
übernimmt die bisher unter
seinem Namen S . Seelberg
betriebene Keksfabrik und
zwar die Ofen, Maschinen u.
Utensilien als 1 Mischmaschi¬
ne, , 1 Walze, 1 kombinierte
Walze. 1 Mahlmaschine , 1
Schneidmaschiue . 2 Motore 3
H . P„ 1 Motor 2% H . P„
50 Bloche, 2 Tische, Trans -
mMonen und Riemen, 1
Keks- Ausstecher und 30 Hör-
den . sowie die Rezepte , die
Fabrikmarke und die einge,
führte Kundschaft in Anrech-
nung auf die Stammeinlage
des Einbringers zum Werte
von 10000 Mark.

Bekanntmachungen der Ge»
sellschaft erfolgen im „Deut-
schen Reichsanzeiger".

Mannheim, 15. Juli 1914.
Großb . Amtsgericht Z. 1.

Meßkirch. 2 .716
In das Handelsregister Ab¬

teilung A Band I wurde un -
ter O .-Z. 112 eingetragen :
Firma Wendling und Wal -
ser in Meßkirch. Offene
Handelsgesellschaft, begonnen
am 1 . Juli 1914 . Persönlich
hastende Gesellschafter sind :
Adolf Wendling, Kaufmann ,
und Ernst Walser , Kauf-
mann , beide in Meßkirch .

Meßkirch , 10. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht .

Radolfzell . 2 .674
Zum Handelsregister A

O .-Z. 88 : G. Fleischmann.
Sodawasserfabrikant , Rand -
egg, ist eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Radolfzell, 2. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht .

Radolfzell . 2 .675
Zum Handelsregister B

ist zu O .-Z . 25 eingetragen :
G . Fleischmann, Mineral -
wasser - Gesellschaft Ottilien -
quelle , Gesellschaft mit be-
schränkte ? Haftung , Sitz
Randegg. Gegenstand des
Unternehmens ist der Er -
werb und der Fortbetrieb
des unter der Firma G.
Fleischmann in Randegg be-

triebenen Mineralwasserge¬
schäfts , die Herstellung und
der Vertrieb von kohlensau-
rein , eisenhaltigem Wasser
und 2imonaden . Die Ge¬
sellschaft ist befugt, unter der
gleichen oder andern Firmen
Zweigniederlassungen zu er-
richten, sich auch bei anderen
Unternehmen jeder Art in je-
der gesetzlich zulässigen Form
zu beteiligen . Zur Errei -
chung und Förderung ihres
Zweckes kann die Gesellschaft
Grundstücke und Rechte an
solchen erwerben und veräu -
ßern , Wirtschaften einrichten,
pachten u . betreiben . Stamm -
kapital : 50 000 M . Geschäfts-
sichrer ist Georg Fleisch¬
mann , Hotelier in Randegg.
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung . Der Gesellschafts-
vertrag ist am 16. März 1914
errichtet. Als nicht eingetra -
gen wrod gekannt gemacht,
daß die Gesellschafter G.
Fleischmann und Philipp Ott
als Sacheinlage in die Ge-
sellschaft einbringen : eine
vollständig maschinelle Ein -
richtung für das Mineral -
wassergeschäft , Motor und
Transmissionen , 100 000

Flaschen, 2000 Kisten und
Lattenverschläge für Versen-
dung der Flachen , sowie ver-
schiedene kleinere Apparate
und Geräte des Geschäfts.
Von dieser Sacheinlage wer-
den von G . Fleischmann
25000 M . und von Philipp
Ott 15 000 M . als Stamm -
einlage eingelegt. Die ösfent-
lichen Bekanntmachungen er¬
folgen durch den „ Deutschen
Reichsanzeiger".

Radolfzell. 4 . Juli 1914 .
GrÄßh . Amtsgericht .

Rastatt . 2 .717
Handelsregistereintrag Ab-

teilung B Band I O .-Z . 5 :
Waggonfabrik Aktiengesell¬

schaft in Rastatt : Theodor
Kopf in Rastatt ist zum Di-
rektor und Mitglied des Vor -
stände» bestellt.

Rastatt , 15 . Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht .

Säckingen . 2 .718
Handelsregistereintrag Ab¬

teilung A O.-Z . 191 : Heinrich
Stolz in Kiei»lausenbuvg.
Inhaber Heinrich Stolz ,
Schuhmacherrneister in Klein-
laufenkurg.

Säckingen , 15. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht 1 .

Säckingen . £ .693
Handelsregisterei ntrag Ab¬

teilung A O .-Z . 106 , die of¬
fene Handelsgesellschaft Leo,
Roesle & Consorten in Söl¬
lingen betreffend :

Die Firma ist durch Ein -
tritt eines Kommanditisten
mit Wirkung vom 1 . Juli
1914 an unter Beibehaltung
der bisherigen Firmenbe -
Zeichnung in eine Komman -
ditgesellschast umgewandelt
worden.

Die Geschäftsführung ist
den Gesellschaftern Alexander
Roesle und trugen Brogli
übertra ^ n, derart , daß beide
nur zusammen oder jeder
von ihnen in Gemeinschaft
mit einem Prokuristen han-
deln kann. Der Gesellschafter
Josef Gerspach ist zur Ge-
schäftssührung und Firmen -
zeichnung nicht berechtigt .

Dem Gerichtsassessor vr .
Eduard Brendle in Säckin-
gen ist Prokura erteilt . Der -
selbe ist befugt , die Firma
in Gemeinschaft mit einem
geschqftsführenden Gesell-
schafter zu zeichnen . Er ist
insbesondere auch zur Ver-
äußerung und Belastung von
Grundstücken berechtigt.

Säckingen, 10. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht 1.

Säckingen . L .69S
Handelsregistereintrag Ab -

teilung A O . -Z. 190 :
Lorenz Bohn , Schuhwaren¬

haus in Badisch Rheinselden.
Inhaber Lorenz Bohn,
Schuhmachermeister in Ba -
disch Rheinselden.

Säckingen . 10. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht 1 .

St . Blasien. S .676
Handelsregistereintrag B

O . -Z . 5, Firma Hotel und
Kurhaus St . Blasien, Aktien-
gesellschaft in St . Blasien.

Direktor Theodor Meule ist
durch Tod aus dem Vorstand
ausgeschieden.

St . Blasien , 11 . Juli 1914.
# Großh . Amtsgericht .

Staufen . L.705
HandeKregifter Abt. A O .-

Z . 9 Firma L . I . Groschupf
in Staufen . Inhaber ist der
bisherige Prokurist Robert
Groschupf, Fabrikant in
Staufen .

Staufen . 15. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht .

Schwetzingen . 2 .704
Im Handelsregister Abt.

B O.-Z . 7 — Psaudler-Werke
A. G., Schwetzingen — wur-
de der Eintrag über Prokura-
erteilung an Kaufmann Han-
sen dahin berichtigt , daß die-
ser berechtigt ist, gemein-
schastlich mit einem Direktor
zu zeichnen .

Schwetzingen , 14. Juli 1914 .
Großh . Amtsgericht 2.

Wicsloch . 8 .709
Im Handelsregister A

wurde zu O. -Z . 266 : Firma
B . Heß & Cie . in Malsch ein?
getragen: Die Niederlassung
ist seit 15. Juli 1914 nach
Mannheim M . 7 . 2 verlegt.

WieÄoch , 15. Juli 1914.
Großh. Amtsgericht .

Waldkirch. 2 .660
In das Handelsregister Ab -

teilung B Band I ist bei O.-
o . 13 — Firma Chr. Riag-
wald und Cie , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in
Waldkirch — heute eingetra-
gen worden : Äe Prokura dez
Kaufmanns Leo Hahn in
Waldkrrch ist erloschen .

Waldkirch, tl . Juli 1914.
G oßh . Amtsgericht .
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